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Begzugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der San Humoriſttſchen Blätter monatlich

r

Durch die Poſt
desgl

Erſcheim täglich außer Sonntagd nachmittag zwiſchen 5 Uhr

Größte Abonnentenzahl Dienstag 28 September 1909
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Pfg mehr
Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

z B mit ven Hum Blättern 40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

enPreis 20 Pfg pr Zeilt auswärtige Anzeigen 30en 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach h

Haupt Expedition 21 Jahrgang
Große Ulrichſtraße 16 Vingang Dachrizſtraße

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöſhemliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Ueber S Abonnenten

rzeiger
Stettenheim Politik und Feuilletonokales Umgebung Handel Seri h

Alfred Gentzſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

wdaktion Br Ulrichſtraße 16 Tin Dachritzſtraße TreppeSpregſunde Uhr ahnen
Far Rachgade unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

Theodor

Druck und Bernlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 318 u 488
Salkleſches Fageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Angeiger Heneral NAnzeiger für die Frovinz Sachſen

Einladung zum Bezug des General Anzeiger
M aguch des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anzeiger ein

Der GeneralAuzeiger erfetzt wotz ſeiner euormen Billigkeit von monatlich 50 Ofennigen frei ins Haus auch große
Berliner Feitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteüſch
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anzeiger hat den Kreis ſeiner Mitarbeiter und Korreſpondenten bodentend uvergrößert
Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes berichten über alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſell
ſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Lebens immer in einer anregenden und unterhaltenden Foem

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht die intereſſanten hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen
Reiche ſowie reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der GeneralAnzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattſindenden Theater und Muſik Aufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig GOGriginalberichte

Der GeneralAnzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Caufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner Rechts Auskunftei koſtenloſe Auskunft in allen
Rechtsfragen

Der GeneralAnzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig
orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der GeneralAnzeiger bringt aktuelle Illuſtrationen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe
Der GeneralAnzeiger liefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfrennd

die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Inhalt auszeichnen
Der General Anuzeiger bringt im nächſten Quartal folgende hochintereſſante Romane zur Veröffentlichung

Die ſchöne Exzellenz n
Perworrene Wege An e ten

Der GeneralAnzeiger hot nachweislich die größte Abonnentenzahl aller hier erſcheinenden Zeitungen und
erzielen daber die im Gonesnal Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der GeneralAnzeiger koßet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernſeund mongtüich nur 50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennmige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonmniert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 2,10 Ausgabe B mit den
Humorfßiſchen Bättern zum Preiſe von Mk 2 40 vierteljährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen

der General Jereiger nehmen zu jeder Feit Abonnementsbeſtelkungen entgegen

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Aeueßſte Ereigniſſe
Auf den Howaldtswerken bei Kiel erfolgte Sonnabend der Stapellau

des Linienſchiffes Erſatz Siegfried Die Herzogin Ernſt Günther zu
SchleswigHolſtein taufte das Schiff auf den Namen Helgoland

Die Eröffnung der Berliner Fiugwoche hat geſtern ſtattgefunden Gegen
5 Uhr ſtiegen de Caters und Blériot zu kurzen Flügen auf Ein Fluch
verſuch Leblancs auf dem Apparat Blöriots endete nach kaum Runde
mit einem Sturz infolge Motordefekts Der Apparat überſchlug ſich doch
blieb der Flieger unverlegtt

Profeſſor Anton Dohrn der Leiter der zoologiſchen Station in Neapel
iſt in München geſtorben

Ein Nordlicht wurde Sonnabend in Stockholm und Peterzburg wahr

genommen Ein magnetiſcher Sturm der ſich in Londen ereignete wird
auf das Nordlicht urilckgeführt

Die Kataſtrophe des Lenkballons La Rèpublique iſt darauf zurück
zuführen daß ein Stück der geſprungenen großen Schraube die Ballon
hülle zerriſſen hat

Die Antwort Mulay Haſids auf die Vorſtellungen der Mächte über
die grauſame Behandlung von Gefangenen iſt den diplomatiſchen Ver
tretern in Tanger zugeſtellt worden

Aus Anlaß der HudſonFultonFeier fand bei Newyork eine Flotten

parade ſtatt an der 83 Kriegsſchiffe und gegen 100 Kauffathreiſchiffe teil
nahmen Ueber zwei Millionen Menſchen wohnten den glänzenden Schau
ſpiele bei

Die bedeutende Berliner Schauſpielerin Hedwig Wangel vom Deutſchen
Theater hat der Bühne entſagt und iſt zur Heilsarmee übergegangen

Auf dem Leipziger Sportpiatze gewann Theile das 100 Kilometer
Rennen um den Großen Preis von Europa Otto Meyer errang di
Flieger Meiſterſchaft von Deutſchland

Dernburgs Reiſe nach Amerika
Der Staatsſekretär des Reichskoloniaglamts

ſchwimmt ſchon auf dem großen Teiche deſſen Wogen ihn hinüber
tragen ſollen nach dem Lande der unbegrenzten Möglichkeiten wo
ihm der Boden nicht fremd iſt denn in Amerika hat Herr Dern
burg ſeine kaufmänniſche Schulung erhalten Unſer Kolonialchef
ſteht auf dem Standpunkte daß perſönliche Beſichtigung
allen weitſchweifigen ſchriftlichen Berichten vorzuziehen ſei und
deshalb hat er auch ſchon während ſeiner dreijährigen Amtg8zeit
die beiden größten deutſchafrikaniſchen Schutzgebiete beſucht um
nach den an Ort und Stelle vorgenommenen Erhebungen ſeine
Pläne aufzuſtellen Da unſere Kolonialverwaltung hierbei bisher

49
Maria hatte ſich inbrünſtig gefreut auf alle ihre Kinder Dies mußte ſie künſtlich aufrechterhalten ſonſt klappte ſie womöglich noch

Kind wälzte Steine auf ihre Seele m uſeWie ſollte ſie das Werden dieſes Kindes unterſtützen mit ihrem Wege in die Klinik aufrecht durch anregende Mittel Erſt an Ort
erſchöpften Körper Wie ſollte ſie dieſes Kindes Wachſen beſchützen und Stelle kann die Kur einſetzen kann man den Kranken zu
und

Und wenn es ein Knabe war dann wurde der Erbe geboren zuhelfen
für eine Erbſchaft um die er von ſeinen Eltern betrogen worden
warDieſer letzte Gedanke war der ſchwerſte troftloſeſte

Wenn ſie das alles gewußt geahnt hätte ſie hätte den Köbing

Er nahm gar keine Rückſicht auf ihre ſeeliſche Mattigkeit es war
als merke er gar nichts davon Jn Wahrheit merkte er es doch
ſo ſehr daß es ihn erſchreckte und traurig machte Aber er machte
ſich hart gegen ſich und ſie Erſt wollte er ſie zu Hauſe haben bei
ſich bei Antje vorher durfte das alles nicht angerührt werden Er

Pie Kinder vom Köhbinghof
Roman von Franz von Roſen

Fortfetzung ſcechor u verboten

vor dem Ziel zuſammen So hält man einen Kranken auf dem

ſegnen mit dieſer ermatteten Seele ſammenklappen laſſen um ihm in der richtigen Weiſe wieder auf

Die Eiſenbahn führte ſie hinaus aus der menſchenbeſiedelten
Küſte aus dem Leuchtkreis des ſchiffebevölkerten Meeres hinauf
über felſige von tiefen Schluchten wild zerriſſene Höhen hinein in
die Einſamkeit der Steppe Dort erwartete ſie Haralds Gefährthof behalten ſie hätte gedarbt und ſich gequält um ihn zu retten

wenigſtens noch ein Jahr bis ſie wußte ob es ein Knabe war
Es hätte gehen müſſen irgendwie Sie hätte ſogar zu Rütjer
Thoren um Hilfe geſchrien um dieſes Kindes willen ja ſie hätte
es fertig gebracht denn nicht eignes Verlangen hätte dann ſeine
Stimme erhoben ſondern heiliges Pflichtengeſetz die heiligſte
Pflicht von allen die Mutterpflicht

Lieber Gott dachte Mariag ich verſtehe Dich nicht mehr Jch
lehne mich nicht auf gegen Dich ich habe gar keine Kraft dazu und
es nützt ja auch nichts Du mußt ja wiſſen was Du mit dem allen
für Abſichten haſt Freuen kann ich mich nicht und Mut habe ich
auch nicht Aber ich ergebe mich Es iſt das einzige dazu ich
jetzt fähig bin Jch will mich ſchieben laſſen Vielleicht lerne ich
mit der Zeit wieder gehen auf dem Wege den Du mir verheißungs
voll vorgezeichnet haſt

Jn dieſer Stimmung und mit dieſem ſchweren Wiſſen landete ſie
im Hafen von Perth Harald empfing ſie Da wurde es ſchon
beſſer mit ihr So als wenn man einem Lahmen einen Stab in
die Hand gibt Seine Liebe ſtützte ſie ſeine Freude wärmte ſie
ſeine Sicherheit trug ſie

Jetzt konnte ſie ſich all den äußern Eindrücken nicht mehr ent
ziehen die auf ſie einſtürmten Harald machte ſie auf alles auf
merkſam zeigte erklärte erwartete ihr Jntereſſe ihre Freude Er
pob ſie aus ſich ſelbſt heraus mit ſeiner unverwüſtlichen Stimmung

ein leichter zweirädriger Wagen vorn zwei Sitze hinten eine
Pritſche für den Pferdejungen Davor zwei kleine ſtramme Step
penpferde die luſtig wiehernd die kurzgehaltene Mähne ſträubend
mit flinken Hufen weit ausholend dahin raſten auf dem ſchmalen
harten ſteinigen Wege Jmmer am Rande der Steppe entlang
nordwärts dem Ende aller Kultur entgegen Links die ſtarren
ſteilen Abſtürze die bewaldeten Schluchten unten in der Ferne die
Wohnungen der Menſchen und manchmal wie ein aufblitzender
Funke oder wie ein blendendes Prisma der Gürtel des Meeres
Zur Rechten die Steppe Gras und Buſch Buſch und Gras
unendlicher Himmel unendliche Erde wimmelndes Vieh in weit
zerſtreuten Herden der jagende Dingo und der flüchtige Strauß
das hüpfende pfeifende Känguruh und das flüchtig verhuſchende
Kaninchen Und ab und zu der gekräuſelte Rauch eines Hirten
feuers die niedrigen Dächer der Schutzſtälle Ueber allem der
Himmel wie ein leuchtender Königsmantel über dem Verſtummen
heiliger Ehrfurcht ehrfürchtiger Größe dieſes freien ſtarken Unter
tanen der Natur

Maria mußte manchmal tief aufatmen als lege dieſe Erhaben
heit unirdiſcher Einſamkeit und Stille ſich ihr ſchwer auf die
Bruſt

Harald pfiff eins ſeiner wilden übermütigen Steppenlieder
Maria fröſtelte obwohl die Sonne warm vom Himmel brannte

Wie kann man das hier aushalten und fröhlich dabez
bleiben

Er ſah ſie an mit einem Blick zärtlicher mitleidiger Liebe
Fürchteſt Du Dich das geht im Anfang allen ſo Du

wirſt es lieben lernen
Sie ſchwieg Sie glaubte ihm nicht
Dann fuhren ſie eine Zeitlang bergab im Halbſchatten der Euka

lypten Wie auf einer Theaterkuliſſe ſtanden ſie da dieſe merkwür
digen ſteifen Bäume Hartes ſpärliches Gras bedeckte den Boden
Kein ſaftiges Grün keine weichen bunten Waldblumenaugen Die
Natur vermied alles Liebliche um nicht den Eindruck gigantiſcher
ernſter Größe abzuſchwächen

Sogar die Häuſer der Farm ſtanden da ſo karg ſo ſchmucklos
ſo nackt hingeſtellt zwiſchen den ſtarrenden Baumſtämmen als habe
ein Kind mit unbeholfener Freude die Häuſer und Bäume aus
einer Spielzeugſchachtel auf die kahle Stubendiele aufgebaut Auch
hier nur Größe Einſamkeit und Ernſt

Aber etwas Liebliches war doch da Vor der Tür des Wohn
hauſes ſtand Antje in einem weißen Kleid neben ihr auf der
hölzernen Schwelle ſaß ein roſiges blondhaariges Kind Das war
wie Heimatzauber der hier draußen in der Fremde den Flücht
ling grüßte

Da iſt ſie, ſagte Harald und hob mit ſeinen Hünenkräften
das federleichte Gewicht der Schweſter von dem hohen Wagzenſitz
Jm Uebermut der Freude trug er ſie gleich über die Schwelle und
ließ ſie unter dem Dach des Hauſes vorſichtig niedergleiten

Und da war ſie nun ſeit acht Tagen Und ſie wäre wunſchlos
glücklich geweſen wenn das eine nicht wäre das ſie an eine
traurige Vergangenheit band und mit einer ungewiſſen Zukunft
ſchreckte

Das Kind
Ueber alles hatten ſie geſprochen alles hatten ſie ſich vom Her

zen geredet mit der ſchrankenloſen Offenheit und Vertraulichkeit
die ſolche Menſchen aneinander bindet die allein ſind in der weiten
Oede leeren Raumes Ueber das Kind konnte Maria ſich nicht
entſchließen zu ſprechen

Manchmal dachte ſie Antje wüßte es Dann wieder kam es ihr
vor als wiſſe ſie gar nichts Man kommt nicht leicht auf Dinge
die allen Erwartungen fern liegen

e

t



De 2Delle 2 e weraare rm V ſi von der ſeines derartigen Komplottes hindeuten könnte Der Geſandte er dem Projelt befaßt und ſteht deſſen Verwirklichung nachdem mehrereganz gut gefahren iſt ſo hat man guten Grund ſich auch von der ahnt hierbei den neueſten Zwiſchenfall der ſich an der monte hervorragende deutſche Elektrizitätsgeſellſchaften ihre tatktahige und materielle

ä Siutjetzigen Reiſe Dernburgs welche dem Studium der Verhältniſſe negriniſchen Grenge ereignet hat Jn Abe
der Baumwollkultur und den Einrichtungen zur Hebung zie Kämpfe mit abwechſelndem Erfolge noch immer fort Jn einer
des Kulturniveaus der ſchwarzen Bevölkerungſper letzten Gefechte das in der Nähe der montenegriniſchen Gan tattfand wurden die aufſtändiſchen Albaneſen von den türkiſchen tretern der Jngewidmet iſt Erfolg zu verſprechen Beide Fragen ſind ja für die

Mitwirkung an der Erſchließung des Landes das ſeine Heimat iſt
zu befähigen ſo regt es ſich auch ſchon ſeit langem neue Gebiete
i wollebau zu gewinnen insbeſondere aber den letzte rium von den Streitenden wieder geräumt wurder n r Der Geſandte Gregowitſch hatte ſodann noch die Liebenswür Kaiſer in Auda en ſich über die Situation der Türkei ungariſchen Kabinettsren in unſeren Kolonien zu fördern

dieſem unentbehrlichen fhat die Verſorgung Deutſchlands mit
Naturprodukte zu einer brennenden Frage gemacht Wir impor wenn es auch u
tieren alljährlich für ca eine halbe Milliarde Mark Baumwolle doch von der Zahl der Anhänger des neuen

trächtlich geſteigert hat ſind wir bei dem Bezug von Baumwolle
auf Amerika angewieſen was unſerer handelspolitiſchen Situation ner ſo daß ſi
gegenüber dieſem Lande nicht gerade zum Vorteil gereicht Die dem Zarenreiche mich den t ußih s

der Verbündete Frankreichs und daher übertrage ſich au e
Rußland empfundene Abneigung auf die franzöſiſche Republik nahe deſſen Mündung lieg

Aegypte d Jndien pro Gegen England ſei man in der Türkei aber nicht freundlich des Feindes bedeutend Die wichtige
Aegypten und nd p geſinnt Aegyptens wegen ſowie wegen der Muhammedaner in Jn

duzieren zwar auch Baumwolle jedoch nicht in genügendem Maße dien bezüglich deren es über kurz oder lan
Jn Südbraſilien wo an den Abhängen der Serra Geral Hundert Verwicklungen zwiſchen der Hohen Pforte un

Yankees würden wahrſcheinlich viel beſcheidener auftreten wenn
wir bei der Deckung unſeres Baumwollebedarfs freie Wahl hätten
was aber noch in weitem Felde liegt

ſitzen namentlich in Riotauſende fleißiger deutſcher Bauern Es ſei ſomit ſchon jetzt vorauszuſagen daß Deutſch
1 53 S o 9 Fyr M lGrande do Sul ſind ausgedehnte Verſuche mit Baumwolle Pflan werde Deutſchland ſei

zungen angeſtellt worden und die Ausſichten liegen ja nicht ſchlecht
da ſelbſt in dem höheren Serra Gebiete die Baumwolle gedeiht alen Abſichten auf türkiſches Gebiet habe
aber es werden noch Jahre ins Land gehen bevor der Anbau
Erträge liefert die für die ungeheure Nachfrage eine Rolle ſpielen
Weit näher lag es deshalb

anzulegen

Textilinduſtrie dafür zu intereſſieren gewußt So haben in
Deutſch Hſtafri ſächſiſche Fi Baumwoll funden haben unter dem Geſichtspunkte zu betrachten haben demDeutſch Oftafrika ſachfiſwe Jir wen t der montenegriniſche Geſandte Ausdruck gegeben hat Jmmerhin Brigant Tſchakidſchi auf deſſen Ergreifun

g t wäre es wünſchenswert wenn auch aus Deutſchland ſichSchutzgebiete die Staude gut fortkommt was ſchon aus der ziem n ehene Jnduſtrielle und Finanziers hier ein
lich erheblichen Produktion der Eingeborenen hervorgeht ſo ſind mal ſe r W

fen die ihnen ſpäter zugute ne der Wien
h en wo ebenfalls Touriſten fahren von hier aus mit ihrem Schiffe nach der Krimkultur dauernde Fortſchritte in Famerun dagegen wr ebenfe um den ruſſiſchen Bundesgenoſſen einen Beſuch abzuſtatten und

viel geeigneter Boden vorhanden iſt befindet man ſich noch in den on dort nach Suling von wo aus ſie einen Äbſtecher nach Buka

pflanzungen großen Stils vorgenommen und da in dieſem

die Ausſichten nicht ſchlecht Auch in Togo macht die Baumwolle

Verſuchsſtadien Jm nordöſtlichen Südweſtafrika und in Neu
Guinega gedeiht Baumwolle ebenfalls nur bedarf es hier wie in
den ſchon genannten übrigen Kolonien einer ausgedehnten ratio
nellen Kultur der wertvollen Staude um den Ertrag ergiebig zu
geſtalten und dann ſind Verkehrswege namentlich Eiſenbahnen
nötig um die Produktion leicht und ſchnell nach den Häfen ſchaffen
zu können Jn dieſer Hinſicht bleibt obwohl unter dem neuen
Staatsſekretär ſchon manches erreicht worden iſt noch viel zu tun werken in Kiel erfolgte heute mittag 12 Uhr der Stapellauf des

Linienſchiffes Erſatz Siegfriedübrig und vielleicht gelingt es dem praktiſchen Blicke Dernburgs
in dem Lande deſſen Baumwolle Erzeugung in der ganzen Welt
unerreicht daſteht für eine ergiebige Kultur dieſer wichtigen Staude
in unſeren Kolonien den geeigneten Weg zu finden

Jn politiſchen Kreiſen iſt übrigens die Anſicht verbreitet daß
die Amerikafahrt des Staatsſekretärs noch einen weiteren Zweck
habe nämlich die deutſch amerikaniſchen Handels Howaldtswerke zur Ausführung bringen
bertragsver handlungen zu fördern Der Gedanke liegt
ja recht nahe ob er aber den Tatſachen entſpricht läßt ſich ſchwer
feſtſtellen er zeigt aber welches Vertrauens ſich der Kolonial
ſekretär auch über ſein Reſſort hinaus in der öffentlichen Meinung
erfreut

7Konſtantinopeler Brief
Konſtantinopel 24 September

Es war hier das Gerücht verbreitet daß erneut wie im vorigen
Jahre ein Komplott gegen den Fürſten von Monte
negro vorbereitet werde Es gab dies uns Veranlaſſung zu dem
hieſigen montenegriniſchen Geſandten Herrn Gregowitſch zu gehen
um nähere Erkundigungen über dieſes Gerücht einzuziehen Herr
Gregowitſch welcher von dem Gerücht auch bereits gehört
datte erklärte uns daß dasſelbe völlig aus der Luft gegriffen ſei
s ſei nichts entdeckt oder bekannt geworden was auf die Exiſtenz

t eſchlagen undWeiterentwicklung unſerer Kolonien von hoher Bedeutung und gen dieſelben einen
wie ſich unſere maßgebenden Kreiſe eifrig mit dem Problem be Verteidigung ein Die türkiſchen Truppen folgten den Albaneſen des Militärbahnhofes in der Beuſſelſtraße eingetroffen
ſchäftigen den Schwarzen kulturell und materiell zu heben ihn über die Grenze und machten Anſtalten dort
zu regelmäßiger Arbeit zu erziehen und ihn mehr und mehr zur aufzunehmen

t digkeit auf unſer BeDer ſich ſtetig ſteigernde ungeheure Bedarf an Baum wolle näher auszulaſſen

Reich ſie auch fortgeſetzt als die größte Macht in Europa eſtimiere

in unſeren eigenen Kolonien von einem eigens gecharterten Schiffe hier angekommen eſ
denen die meiſten ein Gedeihen der Baumwollſtaude gewährleiſten haben ſeitens der Regierung ſowie ſeitens der Stadtpräfektur
die ſchon vorhandenen Kulturen zu fördern und neue Kulturen einen glänzenden Empfang erhalten

r 14 hörden ſogar ein großes Diner gegeben worden bei welchem über onDas Kolonial Wirtſchaftliche Komitee aus freundſchaftliche Worte gewechſelt wurden Auch der Sultan Mitglieder ſeines Hauſes regelt
hat ſich ſpeziell dieſer Aufgabe gewidmet und die Vertreter der wird die Touriſten empfangen Man wird dieſe geräuſchvolle Auf

Holſtein Konteradmiral Paſchen als Vertreter des Reichsmarineamts der

anien dauern nämli

ieſelben flüchteten darauf nach Monte
erg und richteten ihn zur

as Gefecht wieder t

ofort die erforderlichen Maßregeln um ungek
u erwehren Die telegraphiſchen Proteſte in Konſtantinopel
atten denn auch den Erfolg daß das wontenegriniſche Territo

e

Er iſt der Meinung daß niment ſich immer mehr befeſtige undiſche Re Unn zahlreiche Unzufriedene gebe würden dieſelben

Der Zweck den ſie damit
ürkei

werde ſich
ieſes Bild ändern Rußland habe ſowohl unter den höheren
ürkiſchen Kreiſen als auch im Volke zahlreiche und mächtii ein näheres i zwiſchen der Türkei un

apitalien nach der

u diplomatiſchen
ngland kommen

verde

ehr bald von neuem die Freundſchaft Deutſchlands ſuchen welches

Dieſer Tage ſind 200 Touriſten aus Frankreich mit

rahme welche die franzöſiſchen Touriſten in Konſtantinopel ge

hen laſſen würden um perſönliche Verbindungen anzuknüp
ranzöſiſchen

reſt zu machen beabſichtigen Auch in Bukareſt rüſtet man ſich
ihnen einen feſtlichen Empfang zu bereiten

A Kntſchbach

Politiſdre Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 September Hofnachrichten Auf den Howaldts

An der Feier nahmen Prinz und
Prinzeſſin Heinrich von Preußen die Herzogin Ernſt Günther zu Schleswig

Chef der Marineſtation der Oſtſee Admiral v Prittwitz und Gaffron teil
Eine beſondere Einladung des Kaiſers hatten eine Anzahl HelgoländerHerren erhalten Der Oberpräſident v Bülow hielt die Sonſtede und die

Frau Herzogin taufte das Schiff auf den Namen Helgoland Der
Bau des neuen Linienſchiffes iſt der fünfhundertſte Schiffsbau den die

Die 22 Generalverſammkung des Evangeliſchen Bundes
wurde Sonnabend im Muſenſaale zu Mannheim feierlich eröffnet Der
feſtliche Raum war dicht gefüllt Nach einleitenden Geſängen folgten die
Begrüßungsreden hieſiger und auswärtiger Vertretungen auf weiche der
Vorſitzende des Zentralvorſtandes Exzellenz von Leſſel Halle mit be
deutſamer auf die Verhältniſſe und Ereigniſſe der Gegenwart bezug
nehmender Anſprache erwiderte

Am Sonntag fanden in fünf Kirchen zugleich zahlreich beſuchte Feſt
gottesdienſte ſtatt zu denen ſich auch viele Beſucher aus den Orten der
Umgebung eingeſunden hatten Jm Anſchluß daran tagte die Haupt
verſammlung im Muſenſaale des Roſengartens in der Dr Otto Meyer
Profeſſor des Staatsrechts an der Univerſität Leipzig den Hauptvortrag
der ganzen Tagung hielt Der Redner beantwortete darin die Frage des
Themas Jſt eine Aenderung des Verhältniſſes zwiſchen Staat und Kirche
anzuſtreben für die evangeliſche Kirche im ganzen in verneinendem Sinne

Eine Elektrizitäts Ausſtellung in Dresden Wie von
maßgebender Seite mitgeteilt wird iſt für das Jahr 1913 auf Anregung
aus beteiligten Kreiſen die Veranſtaltung einer Jnuternationalen Elek
trizitäte Ausſtellung in Dresden geplant Der Rat hat ſich bereits mit

Maria war noch nicht zu bewegen das Haus zu weiteren Aus
flügen zu verlaſſen Sie ſei zu müde ſagte ſie Jn Wahrheit
fürchtete ſie ſich fürchtete ſie die erdrückende Größe der Natur der
hre Seele kein Gegengewicht zu ſetzen hatte Sie wollte ſich erſt
ſtärken und erquicken an dem was es im Hauſe zu ſehen und zu
erleben gab

Da war Haralds und Antjes Liebesglück ſo friſch wie der erſte
Tag ſo heiß über ihrem Daſein wie die Sonne über der ſchweigen
den Steppe ſo kräftig und unerſchöpflich wie der Quell aus dem
Berge ſo tief um darin unterzutauchen in aller Not und Gefahr
mit allen heimlichſten und innigſten Dingen der Liebe ſo tief wie
das weiteſte tiefſte Meer

Jch habe nicht geglaubt dachte Maxia daß auf dieſer Erde
zwei Menſchen ſo vollkommen glücklich miteinander ſein können
Das macht eben weil ſie vollkommene Menſchen volle Menſchen
fkräftige und reine Menſchen ſind und weil ſie ganz allein mitein
ander ſind

Da waren die Kinder der Junge der eben laufen konnte das
Mädel das vor einem Vierteljahr dazu gekommen war beide
ſchön durch Kraft und Geſundheit durch reine Haut und runde
vralle Glieder

Wie haſt Du das nur überſtanden ſo allein in dieſer Einſam
ſeit ſagte Maria Antje lachte übermütig

Ach wenn man ſo geſund iſt wie ich Bis zum letzten
Tage munter auf den Beinen dann friſch und fröhlich hinein
n die kurze Not ſie iſt kurz wirklich wenn ſie auch noch ſo
lang iſt Wir haben eine Hirtenfrau die verſteht ein wenig
davon Die hat mir e und mich acht Tage lang mit dem
Nötigſten verſehen Dann brauchte ich eigentlich ſchon niemanden
nehr

Wenn es aber nun nicht ſo gut gegangen wäre
Ja das wäre ſchlimm geweſen Bis man hierher einen Arzt

zolen kann vergehen zwei Tage Pflegerinnen ſind erſt recht
richt zu haben

Jhr ſeid doch ſchrecklich leichtſinnig, ſagte Maria und konnte
ich nicht genug wundern über Antje

Wenn man in ſolche Einſamkeit geht, ſagte Antje muß man
Mut und Gottvertrauen haben Sonſt ſoll man es lieber laſſen
Ind leiſe faſt andächtig ſetzte ſie hinzu Wen man ſich ſo liebt

möglich Angeſichts und im Beſitz ſolchen Glücks wäre Mangel
an beidem einfach Undankbarkeit

Die Atmoſphäre dieſes Glücks in der Marien nun lebte wirkte
allmählich beruhigend auf ſie Die tiefe arbeitſame Lebensfreude
in der dieſe beiden Menſchen ſtanden tat ihr gut Wenn ſie aus
ihrer Lethargie jeweilig erwachte ſo war es nicht um Schmerz
zu empfinden ſondern um ſich in unendlichem traumhaftem
Wohlgefühl dem heiligen Einfluß dieſer erdentrückten glücklichen
Umgebung hinzugeben

Es war etwas Schwaches Hilfsbedürftiges über ſie gekommen
Sie war wie ein Kind das nach ſchwerer Krankheit wieder gehen
lernen muß Sie klammerte ſich anzdie Nähe der Menſchen aber
ſie fürchtete die Einſamkeit die Einſamkeit der Natur und die
Einſamkeit der ſtillen Stunden in denen Harald und Antje durch
ihre Arbeit in Anſpruch genommen waren Sie war noch nicht
aus dem nächſten Umkreis der Farm herausgekommen Sie ſei
zu müde ſagte ſie Aber Harald und Antje wußten es beſſer und
ließen ſie gewähren Sie ließen ihr Zeit und ſie ließen ihr Ruhe
Aber ſie ließen ſie auch allein

Wir können ihr das nicht erſparen dies Alleinſein mit ſich
ſelber, ſagte Harald Es iſt heilſam und gut für ſie Es gibt
Dinge die müſſen allein durchgekämpft werden dabei kann nie
mand helfen Wir wollen ihr alle mögliche Liebe erweiſen aber wir
wollen ſie in Frieden laſſen

Heut war Maria den ganzen Nachmittag hindurch allein geweſen
Harald und Antje waren fortgeritten hinaus in die Steppe um
die Herden und die Hirten zu beſuchen und neue Weidegelegen
heiten auszukundſchaften Harald liebte dieſe wilden Ritte durch
das unabfehbare Hochland Antje mußte ihn begleiten ſo oft ſie
konnte Wunderbar ſchnell hatte ſie reiten gelernt und fand eine
hochgemute Wonne darin mit dieſem liebſten Menſchen dahinzu
fliegen durch Sonne und Wind durch Höhe und Einſamkeit Sie
ſaß auf ihrem kleinen munteren Pferde in dem kurzen knappen
Kleid von derbem grauem Leinen die kleine Mütze feſt an den
Kopf gedrückt mit ihrer gebräunten Haut ihren von Glück und
Gefundheit leuchtenden Augen und neben ihr Harald förmlich
verklärt von dem Stolz über den Beſitz dieſer Frau die einzig
für ihn geſchaffen ſchien und die ermit ſicherer Hand herausgehoben
hatte aus ihrem Leben in das ſeine hinein als ſei dieſer Platz von
Uranfang an für ſie beſtimmt und vorbehalten worden

pie wir uns lieben dann hat man beides Es iſt gar nicht anders

Die montenegriniſche Regierung traf infolgedeſſen heute in früſich der ungebetenen öhne Luftſchifferbataillons untergebracht war

und wird künftigen Operationen zur Ba

ausgeſetzt iſt in der Nähe von Aidin vier
Beamten entführt Er verlangt ein hohes Löſegeld

ch h des Unternehmens zugeſichert haben ſehr
Es wird bereits in den nächſten Tagen auf

en Grenze bürgermeiſters Beutler eine Vorbeſp mit den ma Ver5 e duſtrie und Wiſſenſchaft ſtattfinden
Das Militärluftſchiff Groß I19 iſt heute nacht mit dem

ganzen Manövertrain aus dem Manbver z und auf der Rampe
Es wurde noch

der Nacht mit dem Verladen des Materials begonnene ß her Morgenſtmte das Luftſchiff wieder auf u en

Oefterreich Ungarn
Wien 25 tember Miniſterpräſident Dr Wekerle iſt vomlen e und hat die Seit des

erreicht
Trieſt 25 September Die Handnieter der dem Stabilimento

Teenico Trieſtino gehörigen Werft für Handelsſchiffbau in San
egimes überwogen Rocco hatten vor ungefähr 14 Tagen die Arbeit e Da die

n Die Türkei operiere gegenwärtig ſehr geſchickt indem ſie allen Bemühungen der Werftleitung E
und davon kommt der größte Teil aus den Vereinigten Staaten t bere n Mächten ſchmeichle und infolgedeſſen die Arbeit

im Jahre 1908 für 376,5 Millionen Trotzdem unſere Einfuhr herfolge ſei daß man g i
aus Aegypten und Jndien ſich im Laufe der Zeit ebenfalls beziehen wolle ſobald aber dieſer Zweck erreicht ſei

den losr die ü e Lore ber e
rin iſt iſt die geſamte Arbeiterſchaft 880 an Zahl

ent afſen und der Betrieb eingeſtellt worden

Spanien
Melilla 26 September Die ſpaniſchen Truppen nahmen geſtern

e Rußland ſei nun aber auch nach leichtem Feuergefecht und einem Kavallerieangriff die Poſition
ch die gegen Tanina die ſüdlich von Mar Chica am linken Ufer des Ued Seluan und

t Die Verluſte der Spanier waren gering die
r Tanina wurde verſtärkt

en

Rußland
Petersburg 26 September Da die ausländiſche Preſſe fortfährt

and wieder einen maßgebenden Einfluß in der Türkei ausüben Meldungen über einen angeblich in Kiew ſtattgehabten Judenpogrom
Deutſch ſei die einzige Macht die den Verhältniſſen z veröffentlichen hält die Petersburger TelegraphenAgentur es für an

n der Türkei intereſſelos zuſchaue und weder en keine territoriaezeigt abermals zu verſichern daß dort kein Pogrom
ie Türkei werde alſo nd daß alle Blättermeldungen darüber Erfindung ſind

Serbien
Belgrad 25 September Der König hat im Einvernehmen mitDieſelben der Regierung und entſprechend den bezüglichen Beſtimmungen der Ver

Es iſt ihnen von den Be rn Hausgeſetz erlaſſen das eine Sordnung für das königus ſeſtſetzt und die Rechte und Pflichten des Königs gegen i

Türkei
Konſtantinopel 25 September Den Blättern zage hat der

ein Preis von 1000 Pfund
erſonen darunter einen

Marokkfo
Tanger 26 September Jn der Antwortnote des Sultans

Muley Hafid auf die Einſprüche der Mächte gegen die über die ge
fangenen Aufſtändiſchen verhängten Strafen die den Mitgliedern des dip
lomatiſchen Korps heute zugeſtellt wurde gibt der Sultan ſeinen ſchon in

früheren Briefen ausgeſprochen Geſinnungen Ausdruck und erklärt dann

er habe Milde walten laſſen ſoweit das religiöſe Geſetz das
habe zur Anwendung kommen müſſen es geſtattete Weiter erklärt der
Sultan er hoffe daß die Wiederkehr normaler Zuſtände in Maroklo ihm
geſtatten werde nicht wieder zu ähnlichen Maßregeln greifen zu müſſen

Lokales J
Der Nachdruck unſerer OriginaiSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 September
Jn die Garnifſon zurückgekehrt Das Mansfelder Feldartillerie

Regiment kehrte geſtern aus dem Manöver nach Halle zurück Die
Batterien rückten einzeln und ohne Muſik hier ein

Der Oberſt z D Moritz von Lichtenberg hat am 25 Sep
tember d J den 50 jährigen Gedenktag ſeines Eintritts in das Heer be
gangen Am 21 November 1841 geboren trat er am 25 September
1859 in das damals in Torgau bezw Treuenbrietzen ſtehende 8 branden
burgiſche Jnfanterie Regiment Nr 20 ein Hier ward er am 13 Dezember
1860 Offizier unter Verſetzung in das 4 Thüringiſche Jnfanterie Regi
ment Nr 72 Jn dieſem Reg ment ſtand er vom 15 Dezember 1
bis 16 Auguſt 1883 Er trat dann zur Gendarmerie über und ward
hier ſchließlich am 15 Dezember 1900 zum Oberſt und Brigadier der
erſten Gendarmerie Brigade mit dem Range als Regiments Kommandeur
befördert Am 18 Mai 1901 ſchied er aus dem Dienſt mit der Uniform
des 4 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 72 An den Feldzügen
1866 und 1870/71 hat er teilgenommen Am 22 November 1902 wurde
er zur Dispoſition geſtellt und lebt ſeitdem in Halle a S

Turnlehrerprüfnung Für die im Jahre 1910 in Berlin abzu
haltende Turnlehrerprüfung iſt Termin auf Donnerstag den 83 März 1910
und die folgenden Tage anberaumt worden Meldungen der in einem
Lehramte ſtehenden Bewerber ſind bei der vorgeſetzten Dienſtbehörde ſpäteſtens
bis zum 1 Januar 1910 Meldungen anderer Bewerber hei derjenigen
Königlichen Regierung in deren Bezirk der Betreffende wohnt ebenfalls

Sie ſehnte ſich danach hineinzuwachſen in die Stimmung die dieſe
beiden durch ihr ſelbſtändiges Leben trug

Die langen harten Eukalyptusblätter raſchelten im Windhauch
gegeneinander helle Mondlichtkringel huſchten und zitterten über
den Erdboden über die Dächer der Häuſer über Marias regungs
loſe Geſtalt Und dann hörte ſie das muntere Trapp trapp der
kleinen derben Steppenpferde Von weither klang es und näherte
ſich langſam durch die ſtille Ferne Maria freute ſich Mit ge
ſchloſſenen Augen lauſchte ſie ihrem Herankommen

Jetzt waren ſie hinter den Häuſern nun im Hof Jetzt
ſtiegen ſie ab Maria hörte ihre fröhlichen Stimmen hörte wie
die Pferde auf die harte Stallgaſſe traten wie die Ketten feſt
gemacht wurden Sie hörte Schritte über den Hof kommen hörte
Antje lachen ſo ſüß und leiſe

Dann ſtand Antje auf der Veranda Aber Maria öffnete erſt
die Augen als Antje ſich über ſie neigte als ein feiner unbe
ſchreiblicher Duft von Pferden und Steppengras und Menſchen
wärme ſie umſchwebte

Antje war windverweht und heiß Jhr Atem ging ſchnell Jhr
Geſicht ſtrahlte von verſchwiegenem und doch ſo beredtem Glück

Schläfſt Du Maria fragte ſie und ſtrich mit der warmen
Hand über Marias kühle Stirn über ihr maſſiges lockres rot
goldnes Haar

Nein ich habe auf euer Kommen gelauſcht Maria breitete
die Arme aus und zog Antje zu ſich hernieder Die große Frau
mußte ſich auf die Knie niederlaſſen um der Umarmung nach

zugeben rEs tut ſo gut bei Dir zu ſein, flüſterte Maria
Antje drückte ihre warmen Lippen auf Marias Geſicht
Weißt Du noch wie Du bei mir warſt, ſagte ſie als Ich

krank war damals in der Thorenburg Maria nickte ſtumm
und heftig

Nun kann ich Dir ein wenig vergelten was Du damals an mir
getan haſt, ſprach Antje leiſe weiter

Maria dachte ſie hat ja keine Ahnung aber ich will ihr alles
ſagen alles auch das letzte und traurigſte

Jmmerfort ſah Maria ſie vor Augen und ſehnte ſich nach ihnen

Morgen möchte ich mit Dir wandern Antje Jrgendwohin
wo es am einſamſten iſt Jn die Steppe
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Nr 227 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 28 September Seite 3
bis zum 1 Jauuar k J anzubringen Die Meldungen können nur dann
Berückſichtigung finden wenn ihnen die nach Se4 der Prüfungsordnung
en g g 1894 vorgeſchriebenen Schriftſtücke ordnungsmäßig bei
gefügt ſind

Für Miliäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armee
korps Geſucht werden 1 Jannar kaiſerliche Oberpoſtdirektion in
Halle Landbriefträger 1100 Mk Gehalk und Wohnungsgeld 1 Oktober
Jeſſen Magiſtrat Stadtförſter 1050 Mk Gehalt 1 Oktober See
hauſen i Magiſtrat Polizeiſergeant 1000 1700 Mk Gehalt freie
Wohnung Kleidergeld und Nebeneinnahme 1 Oktober Marburg
Univerſität Diener 1200 1700 Mk Gehalt und freie Wohnung
1 Januar kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Kaſſel Landbrieſträger
1100 1400 Mk Gehalt und Wohnungsgeld

Privatunterricht in Morallehre und Bibelkunde Die
Berl Pol Nachr ſchreiben Für die Entſcheidung der Frage ob ein

Prwatunterricht in Morallehre und Bibelkunde den ſchulpianmäßigen
Religionsunterricht der Volksſchule zu erſetzen geeignet iſt iſt ausſchließlich

die Anſicht der Schulaufſichtsbehörde maßgebend Jn einem Falle in
dem ein gerichtliches Urteil herbeigeführt wurde hat die Strafkammer den
Standpuntt vertreten daß der Angeklagte verpflichtet geweſen ſei ſeinen
ſchulpflichtigen Sohn an dem Religionsunterricht teilnehmen zu laſſen ob
wohl er ihm Unterweiſungen in der Morallehre der freireligiöſen Gemeinde
erteilt hatte obwohl mir dem Knaben hin und wieder Bibelſtellen be
ſprochen wurden und wenngleich er an den ſonnräglichen Vorleſungen der
freireligiöſen Gemeinde regelmäßig als Zuhörer teilgenommen hatte Denn
ſo beſagt das auf eine frühere Entſcheidung des Kammrgerichts bezug
nehmende und durch den erſten Strafſenat beſtätigte Urteil weiter es iſt
jeſigeſtellt daß die Schulaufſichtsbehörde die erwähnten Belehrungen nicht
als einen Religionsunterricht angeſehen hat der den öffentlichen Schul
unterricht zu erſetzen geeignet wäre Die Entſcheidung über dieſen Punkt
ſtand aber lediglich der Schulaufſichtsbehörde zu und der Angeklagte war
ſtrafbar da er ſein Kind mwotz der ablehnenden Erklärung der Behörde
von dem ſchulmäßigen Religionsunterricht fernhielt

Verfſteuerung von Schecks und Quittungen Die vom
Bundesrat erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen zu den am 1 Oktober
d J in Kraft tretenden geſetzlichen Vorſchriften über Verſteuerung von
Schecks und Quittungen über Guthaben bei Banken uſw ſind im Zentral
blatt für das Deutſche Reich Nr 51 vom 3 d M abgedruckt Die Ver
pflichtung zur Entrichtung der Stempelabgabe wird erfüllt 1 durch Aus
ſtellung der ſtempelpflichtigen Urkunde auf einem mit dem Reichsſtempel
verſehenen Vordruck oder 2 durch Verwendung einer Scheckſtempelmarke
auf der Urkunde unter Beobachtung der über die Art und Weiſe der
Verwendung erlaſſenen Vorſchriften Die Abſtempelung der Vordrucke
findet bei dem Hauptzollamt Halle a S ſtatt während die Scheckſtempel
marken bei ſämtlichen Steuerhebeſtellen zum Verkauf gelangen

Weinleſe und Obſtmarkt in Meran Wie alljährlich ver
anſtaltet der Vaterländiſche Frauen Zweigoerein Rotes Kreuz Halle a S
auch heuer am Geburtstage der Kanerin ein Wohltätigkeitsfeſt und zwar
in den Räumen des Stadtſchützenhauſes Jm Gegenſatz zu früheren
ähnlichen Feſten z B Alt Halle vor 200 Jahren wird es aber nur
einen Tag währen und ſich in beſcheidenem Rahmen halten damit der
Beſuch allen Bürgern ermöglicht und die Ausübung der Wohltätigkeit eine
allgemeine wird Wir werden in den Feſtſtunden nach Meran verſetzt
und werden daſelbſt eine Weinleſe und einen Oſtmarkt mitmachen wie ihn
das fröhliche Tiroler Volk dort allfährlich abhält Die Vorbereitungen
ſind in vollem Gange und eine reiche Zahl von Damen und Herren der
hi agen Geſellſchaft haben ſich auf die Aufforderung des Vorſtandes hin
in den Dienſt der guten Sache geſtellt Weitere Anmeldungen zur Mit
wirkung freundliche Gaben wie Geldſpenden ſind willkommen und werden
vom Vorſtande gern entgegengenommen Jedeyfalls verſpricht das Feſt
einen hohen Genuß es ſteht zu erwarten daß viel frohe Tiroler und
Tirolerinnen ſich finden und am 22 Oktober wird es allgemein heißen
Auf nach Meran zur Weinleſe Vergl auch das Jnſerat in heutiger

Nummer
Stadttheater Am Dienstag findet eine nochmalige Aufführung

des Freiſchütz ſtatt die deshalb beſondere Beachtung verdient weil es
die yundertſte im Stadttheater ſeit deſſen Eröffnung im Jahre 1886 iſt
Mittwoch Egmont mit der vollſtändigen Muſik von Beethoven zum
letzten Male Schülerkarten a 1,10 Mk an der Tages und Abendkaſſe
Donnerstag Die Walküre

Neues Theater Dienstag gelangt die Novität Der König zur
Wiederhotung Am Mittwoch gelangt bei kleinen Preiſen der Schwank
Der Raub der Sabinerinnen von Franz und Paul von Schönthan zur

Aufführung
Walhalla Theater Auf den heute Abend nach Schluß der Vor

ſtellung ſtatifindenden erſten Bunten Abend wird nochmals hingewieſen
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen Am Mittwoch nachmittags
4 Uhr biographiſche Vorführungen

Apollotheater Der diesmalige Spielplan dauert nur noch 4 Tage
Die Direktion hat ſich veranlaßt geſehen Familien Preiſe während der
Variéré Saiſon einzuführen die von heute an Giltigkeit haben Näheres
iſt aus der heutigen Annonce erſichtlich

Das Kirchenkonzert der erblindeten Konzertſängerin Hildegard
Dieterich das geſtern abend in der Garniſonkirche ſtattfinden ſollte mußte
wegen plötzlicher Erkrankung totaler Heiſerkeit ausfallen und wurde mit
Rückſtcht auf die beginnenden Schulferien auf Dienstag 26 Oktober
abends 8 Uhr verlegt

Philharmoniſche Konzerte Es wird nochmals darauf hin
gewieſen daß den vorjährigen Abonnenten ihre Plätze nur noch bis
2 Oktober abends reſerviert bleiben Auch auf den im vorigen Jahre
mit großem Erfolg eingeführten dritten Abonnementsplatz 6 Mk ſür alle
Konzerte ſei aufmerkſam gemacht Das erſte Konzert findet am 26 Oktober
unter Mitwirkung der Berliner Hofopernſängerin Frl Lola Artot de
Padilla ſtatt Das in dieſem Jahre vorzüglich beſetzte Winderſtein
Orcheſter wird ſich an dieſem erſten Abend mit zwei gewaltigen Orcheſter
werken einführen H Berlioz Harold in Jtaliei Symphonie mit obligater
Viola letztere geſpielt von Prof Hermann Ritter aus Würzburg
und Rich Strauß Don Juan ſymphoniſche Dichtung Abonnements
beſtellungen nimmt die Hofmuſikalienhandlung von Heinrich Hothan
entgegen

Herbert Dittler ein junger Geiger der ſeine Ausbildung an der
Berliner Hochſchule für Muſik beendet hat beabſichtigt ſich in einem
eignen Konzert am Freitag den 1 Oktober im Mozartſaal Weidenplan
dem hieſigen Publikum vorzuſtellen Kartenverkauf bei Heinrich Hothan
Gr Ulrichſtraße 38

Das Schießhaus Fuchs am Galgenberg war geſtern außer
ordentlich zahlreich beſucht weil der im Sommer erfolgte Erweitlerungs
und Umban in Benutzung genommen wurde Der Hauptmann der
Giebichenſteiner Schützengilde Herr Rentier M Müller begrüßte die
Erſchienenen und gab einen Rückblick auf das was die Gilde ſeit ihrem
61 jährigen Veſtehen durchlebt hat Herr Architekt O Boecke der Leiter
des Baues übergab unter den üblichen Formalitäten den Schlüſſel an den
Hauptmann Unter Führung des Banleiters erfolgte nun eine Beſichtig
ung des wirklich neiten Baues deſſen Jnneres einem Schmuckkäſtchen
gleicht Die unteren Räume ſind weſentlich vergrößert die vollſtändig
abgeſchloſſene und gnt ventilierte Schießhalle enthält der Neuzeit entſprechend
eingerichtete Stände Ein bequemer Treppenaufgang führt nach einem
vornehm ausgeſtatteten Saal mit ſchöner Beleuchtung In Anerkennung
dafür daß Herr Bokcke die ihm geſtellte Aufgabe mit großem Geſchick ge
löſt hat wurde ihm von der Gilde ein Ehrenhirſchfänger mit eingeprägter
Widmung auf der Klinge überreicht Jn dem prächtig geſchmückten Saale
fand dann ein Feſtmahl ſtatt Nach dem Eſſen begann ein Schießen nach
allen Scheiben dabei waren alle Stände fortwährend beſetzt da auch Mit
zlieder anderer Gilden ſich eingefunden hatten Nach Schluß des Schießens

Eduard Graf Halle a Marktplatz II Telephon 2852

fand ein geſelliges Beiſammenſein der Schützen deren Angehörigen und
Gäſten ſtatt Das Schießen wird heute und morgen foztgeſetzt die
Königſcheibe wird morgen nachmittag gezogen und beſchoſſen Der Gaben
tempel iſt reich ausgeſtattet Viel wertvolle Geſchenke ſind geſtiftet worden

Neuer Halleſcher Gaſtwirtsverein In der letzten Monats
verſammlung die gut beſucht war wurde die neuerdings vorgeſchriebene

Aenderung der Bierdruckvorrichtungen beſprochen Die Ferſen z
langte zu der Ueberzeugung daß die Aenderungen bis zum 1 Oktober
nicht bewerkſtelligt werden können Es ſoll deshalb in einer Eingabe an
die PolizeiVerwaltung die Bitte ausgeſprochen werden das Jnkrafttreten
der Verordnung bis zum 1 April 1910 zu verſchieben Dann kamen
noch einige geſchäftliche Angelegenheiten zur Erledigung Die nächſte Ver
ſammlung findet Ende Oktober bei Koll Thomaß Deſſauerſtraße ſtatt
Gaſtwirte welche dem Verein noch fernſtehen ſind willkommen

Der Ornithologiſche Zentralverein hielt ſeine gut beſuchte
Monatsverſammlung in Freybergs Garten ab Zunächſt gab der Vor
ſitzende eine kurze Ueberſicht über den Stand der Ausſtellungsarbeiten
Die Programme ſind ſoweit fertiggeſtellt daß ſie kommende Woche zum
Verſand gelangen Die Ehrenpreisliſte hat eine anſehnlche Höhe erreicht
Dann kam die Nachzucht des Jtaliener Zuchtſtammes zur Verſteigerung
Bei der diesjährigen Verloſung des Hühner und Taubenpreiſes gingen
die Mitglieder Stein und Deichmann als Gewinner hervor Herr
Stein wird auf Vereinskoſten einen erſtklaſſig blauen Andaluſier Hahn zu
ſeinem Zuchtſtamm erhalten und ebenſo auf Koſten des Vereins Herr
Deichmann ein Paar wertvolle Tauben Zur Schau und Beſprechung
gelangten rebhuhnfarbige Jtaliener Hennen von Herrn Max Otto Ferner
waren von Herrn Edm Krebs Luchstauben und von Herrn Max Otto
weiße Schmellertauben mitgebracht die ebenfalls eingehend beſprochen
wurden Die Kommiſſionen für Anſchaffung der Hühner und Tauben
preiſe wurden noch gewählt Nachdem die Tagesordnung erledigt war
fand ein reger Meinungsaustauſch über verſchiedene den Züchter inter
eſſierende Fragen ſtatt Donnerstag den 7 Oktober findet die nächſte
Sitzung in Kohls Reſtaurant ſtatt wozu Freunde und Gönner der
Geflügelzucht als Gäſte geladen ſind

Der Gabelsbergerſche Stenographenverein von 1859
bot an ſeinem letzten Vereinsabend wieder einen Vortrag und zwar ſprach
Herr Bankier R Somburg über Die Geſchichte unſeres Füſilier
Regiments Nr 36 unter beſonderer Berückſichtigung Deutſchlands großer
Zeit Lebhafter Beifall lohnte den Redner für ſeinen unterhaltenden
und gewandten Vortrag Er wurde von der Praktikerabteilung und den
Fortgeſchrittenen des Vereins wie auch von den erſchienenen Gäſten wort
getren nachgeſchrieben Am Donnerstag den 30 September findet im
Goldenen Schiffchen eine kleine Rekrutenabſchiedsfeier ſtatt

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Die
Reihe der regelmäßigen Vereinsabende nahm ihren Anfang mit einer
Abſchiedsfeier für das langjährige Vereins und Vorſtandsmitglied Frl
Martha Horn welche wegen Verheiratung aus dem Verein ſcheidet Jn
eils wehmütiger dann aber doch fröhlicher Stimmung verlfef der Abend

Am nächſten Freitag findet der bereits angekündigte Vortrag über das
Thema Kaufmaunskammern ſtatt Die Aufmerkſamkeit der Mitglieder
ſei bei dieſer Gelegenheit auf die vom deutſchen Verband für das kauf
männiſche Unterrichtsweſen veranſtalteten Vorträge Zur Geſchmacksbildung
des deniſchen Kaufmanns gelenkt die beſonders für die Verkäuferinnen
wertvoll und anziehend ſein werden Die Vorträge beginnen am 5 Oktober
abends 81 Uhr und finden im größten Hörſaal des neuen Univerſitäts
Gebäudes ſtatt Billets hierfür ſind in der Geſchäftsſtelle des Vereins
Gr Utrichſtraße 16 Eing Bölbergaſſe zu haben auch iſt alles Nähere
über Themen etc dort zu erfahren Ferner wurden die Mitglieder daran
erinnert ihre Zugehörigkeit zu den einzelnen Krankenkaſſen wegen der
beabſichtigten Cingabe ſobald als möglich auf der Geſchäftsſtelle des Vereins
mitzuteilen Die regelmäßigen Singabende nehmen am Freitag ihren
Anfang Alle ſangesfrohen ſtimmbegabten Mitglieder wollen dazu regel
mäßig erſcheinen

Etwas vom Jugeudwandern Die Bewegungen zur Aus
Ausbreitung und Förderung des Jugendwanderns in unſerm deutſchen
Volke nehmen erfreulicherweiſe einen immer größeren Umfang an und
finden jetzt auch Jntereſſe und Anerkennung bei den maßgebenden Behörden
und Körperſchaften Man erkennt daß dieſe Beſtrebungen nicht nur der
Pflege des Körpers und der Geſundheit der Jugend dienen fondern daß
ſie auch in hohem Grade mitarbeiten an der Löſung einer Reihe von
brennenden ſozialen und ethiſchen Aufgaben Von dieſem Geſichtspunkt
aus iſt es beſonders zu begrüßen daß in den Sommerferien dieſes Jahres
zum erſten Male der Verſuch gemacht wurde der Jugendwanderungs
bewegung auch in dem großen Heere unſerer Volks und Mittelſchüler Ein
gang zu verſchaffen Der Verſuch kann als durchaus gelungen bezeichnet
werden Weit über 3000 Schüler beteiligten ſich an den Veranſtaltungen
und wenn es auch zunächſt nicht geringe Schwierigkeiten bereitete dieſe
Maſſen zu organiſieren und nach beſtimmten Grundſätzen einzuteilen und
zu verbinden ſo kann doch ſeſtgeſtellt werden daß das Unternehmen begeiſterten
Widerhall fand in den Herzen der Knaben nicht weniger als bei den Eltern
Die Kräfte unſerer Jugend aus den unteren Ständen des Volkes und
zwar in gleichem Maße die körperlichen geiſtigen und ſittlichen Kräfte
ſind aus leicht erkennbaren Gründen gerade in den Tagen wo die Auf
ſicht und Ordnung der Schule fehlt im Getriebe der Großſtadt ſchweren
Schädigungen ausgeſetzt oder werden in ihrer Entwicklung weſentlich ge
hemmt Die Beſtrebungen gehen deshalb dahin der heranwachſenden
Generation Gelegenheit zu geben ſich ſtatt in den Straßen der Stadt
oder bei den oftmals recht ſchlüpfrigen Kinematographenvorſtellungen die
Zeit totzuſchlagen in der freien Natur zu tummeln und ſo eine ſegens
reiche Ablenkung für die üverſchäumende Jugendluſt zu ſchaffen Die
Beſchäftigung in und mit der freien Natur das iſt das Programm
dieſer Bewegung Als Mittel zur Erreichung dieſer Ziele dienen Wan
derungen und Fahrten zu Lande und zu Waſſer verbunden mit
Bewegungsſpielen aller Art im Sinne der vom Zentralausſchuß
zur Förderung der Volks und Jugendſpiele ausgehenden Anregungen
und Maßnahmen Mit den Spielen wiederum ſoüen
gelegentlich turneriſchh Uebungen und Wettkämpfe jeder Art
im einzelnen wie gruppenweiſe verbunden werden Unmerklich meiſt aber
doch ſo daß eine nachhaltige Wirkung für immer bleibt ſindet dabei auch
eine gewiſſe Belehrung ſtatt gewiſſermaßen ſpielend werden die Knaben
alles das mit offenen Augen ſehen und erlernen was ihnen ſpäter im
praktiſchen Leben von Nutzen iſt Sie empfangen Anregung und Be
lehrung über das Leben der Tiere und die Art und Nützlichkeit der Pflanzen
über die Bewegung der Geſtirne die Erſcheinungen aller Naturkräfte und über
Wert und Unwert der menſchlichen Arbeit Es verſpricht daher die vorerwähnte
Betätigung richtig angelegt und geleitet neben der Entwicklung
der körperlichen und geiſtigen Eigenſchaften auch die wertvollſten ſittlichen
Ergebniſſe Das Programm das ſich die Bewegung geſtellt hat verkörpert
alſo eine ethiſche nnd ſoziale Aufgabe deren glückliche Löſung für die Zukunft
unſeres Volkes von nicht geringer Bedeutung iſt Es ſei deshalb an die
hohen Behörden an die Vereine mit ähnlichen Zielen und an alle die
ein Herz für die Jugend des Volkes haben die herzliche Bitte gerichtet
dem Unternehmen ein wohlwollendes Intereſſe zu wiomen und die Be
ſtrebungen auf jede Weiſe zu unterſtützen Beiträge für den Fonds zur
Unterſtützung der gänzlich Mittelloſen Erklärungen der Bereitwilligkeit
als Führer oder Helfer mitzuwirken ſind an die Geſchäftsleitung der
Jugendwanderungen für Volks und Mittelſchüler z H des Herrn Buch
druckereibeſitzer Pritichow Bernburgerſtraße 28 oder an Herrn stud phil
Günther Herricht Steinweg 7 III zu richten Die genannten Herren
ſind zu jeder gewünſchten Auskunft gerne bereit Ht

AltWandervogel Die Ortsgruppe Halle a S hat für die
Herbſtferien folgende mehrtägige Fahrten in Ausſicht genommen 1 Vom

10 Oktober Fahrt nach Rothenburg woſelbſt das Standquartier
aufgeſchlagen wird Von hier aus werden Auspflüge in die nähere und

weitere Umgebung unternommen auch iſt bei genügender Beteiligung ein
Kriegsſpiel in der Gegend von Rothenburg Nußgrund Dobis vor
geſehen Es wird gemeinſam abgekocht Anmeldungen bis zum 30 Sep
tember an Primaner A Menshauſen Steinweg 16 Koſten 8 Mk
2 Vom 9 Oktober Fahrt nach Wettin Rothenburg Gemeinſames
Kriegsſpiel mit den Teilnehmern an obiger Fahrt Koſten 6 Mk An
meldungen an cand phil W Menshauſen Steinweg 16 bis zum
1 Oktober erbeten 3 Vom 9 Oktober Sechstägige Fahrt in den
Oberharz Stollberg Benneckenſtein Ravensberg Clausthal Zeller
feld Grund Wildemann Goslar Brocken Koſten 12 Mk Perſön
liche Anmeldungen bis zum 1 Oktober an Primaner K Strüver
Bernhardyſtraße 30

Sohnrey s Dorfkalender 1910 Heraugegeben vom Deutſchen
Verein für ländliche Wohlſahrts und Heimatpflege Berlin SW Trowitzſch
K Sohn 50 Pf in Partien billiger Die Liebe zur Heimat bedarf in
unſerer bewegten Zeit einer umſichtigen Pflege bei der Landbevölkerung
Es gilt die Liebe zur heimatlichen Scholle zu pflegen und dazu iſt ein
guter und zuverläſſiger Helfer Sohnreys trefflicher Dorfkalender Schon
der Name Sohnrey s bürgt dafür ſteht doch Sohnrey als Rufer im Streit
voran in dem Kampfe gegen die krankhafte Erſcheinung der Landflucht
Und er kämpft mit wahrhaft idealen Mitteln Sein Kalender iſt nach
Jnhalt Ausſtattung und Preis ein echter wahrer Dorfkalender Hier
findet der Landbewohner ein Herz das es ehrlich mit ihm meint einen
belehrenden und unterhaltenden Stoff wie er ihn wünſcht und braucht
Der billige Preis von 50 Pf ſür Einzelexemplare welcher ſich bei einem
Mehrbezug von 50 100 1000 Exemplaren ermäßigt bis auf 25 Pf ge
ſtattet die Beſchaffung für die weiteſten Kreiſe

Gerettet Der 7jährige Erich Wenkel fiel geſtern auf der Peißnitz
in der Nähe des Lawn Tennis Platzes beim Herausholen ſeiner beim
Spielen ins Waſſer gefallenen Mütze in die wilde Saale W wurde von
dem Maſchinenbauvolantär Gottfried Rauſch der ſchnell hinzuſprang
glücklich wieder aus dem Waſſer gezogen

Selbſtmorde Der Maurer Wilhelm M wurde vorgeſtern im
Garten ſeines Grundſtücks Wörthſtraße 2 erhängt vorgefunden Ein
Eiſenbahnſchaffner hat ſich in ſeiner Wohnung die Kehle durchſchnitten

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend nach dem Grundſtück
Geiſtſtraße 64 gerufen woſelbſt ein Schornſteinbrand ausgebrochen war
Nach ſtündiger Tätigkeit konnte die Wehr wieder abrücken Jn der
Nacht zum Sonntag wurde der an dem Grundſtück Mühlweg 16 ange
brachte Feuermelder von Buben in Tätigkeit geſetzt Der oder die Täter
ſind bis jetzt nicht ermittelt Ein Pferd des Fleiſchermeiſters Grötzner
Landwehrſtraße 21 ſtürzte vorgeſtern in die Düngergrube Das Tier
wurde durch die Feuerwehr wieder herausgeholt

Das Waſſer in der Saale iſt ſeit Sonnabend infolge der am
Freitag an der oberen Saale der Unſtrut und Helme niedergegangenen
ſtarken Gewitterregen erheblich gewachſen Heute vormittag hatte es an der
Schleuße Trotha einen Stand von 2,96 erreicht Eine Ueberflutung der
Auen wird jedoch nicht befürchtet vielmehr darf angenommen werden daß
der Höchſtſtand bereits erreicht iſt

Betriebsſtörnngen Jnfolge einer Störung in der Kabelleitung
des ſtädtiſchen Elcktrizitätswerks war heute in einem Teile der Stadt die
Zuführung elektriſcher Energie derart daß in verſchiedenen gewerblichen
Betrieben empfindliche Störungen eintraten Auch der General Anzeiger
wurde davon betroffen indem unſere Setzmaſchinen nicht arbeiten konnten

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 27 September W Bei einer Gasexploſion

ſchwer verletzt wurde in der Nacht zum Sonntag der Sohn des
Schraubenfabrikanten Rogge in Britz Rogge befindet ſich mit ſeiner
Fabrik im Umzuge Am Sonnabend war ein Teil der Einrichtung bereits

fortgeſchafft worden Auch die Gasleitungen waren ſchon abgeſchraubt

Dabei war verſäumt worden einige Spundlöcher zu verſchließen Als
Rogge mit ſeinen beiden Söhnen in der Nacht nach Hauſe kam verſpürten

ſie ſtarken Gasgeruch im Fabrikraum Einer der Söhne ſtieg auf eine
Leiter und zündete dabei ein Streichholz an Eine Exploſion war die
Folge Der junge Mann wurde ſehr erheblich durch Stichflammen verletzt
und mußte ins ſtädtiſche Krankenhaus geſchafft werden

Dresden 27 September W Das Beſinden des früheren
Miniſters Graf Hohenthal hat ſich derartig verſchlimmert daß in
den nächſten Tagen ſein Ableben zu befürchten ſteht

Dresden 27 September W Der Landes ausſchuß der
nationalliberalen Partet in Sachſen hat geſtern eine Reſolution
beſchloſſen die die Aufſtellung liberaler Konkurrenzkandidaturen
bei den ſächſiſchen Landtagswahlen bedauert und die Erwartung ausſpricht

daß eine weitere liberale Stimmenzerſplitterung vermieden wird Die Eini
gungsverhandlungen mit der freiſinntgen Volkspartei werden als geſcheitert
betrachtet Die Nationalliberalen haben bisher 63 Wahlkreiſe mit Kandi
daturen beſetzt

Darmſtadt 27 September W Der geſtern hier zu
ſammengetreiene Landesparteitag der Nationalliberalen nahm
eine Reſolution an in der der Haltung der nationalliberalen Reichstags
fraktion bei der ReichsFianzreform zugeſtimmt und bedauert wird daß
Graf Oriola und Freiherr Heyl zu Herrnsheim den Standpunkt der na
tionalliberalen Partei in dieſer Frage nicht geteilt und ihren Austrit
erklärt haben

Paris 27 September W Anläßlich der Kataſtrophe
des Lenkballons La Röpublique werden in der franzöſiſchen Preſſe
Stimmen laut die für die Vorzüge des ſtarren Syſtems des
Zeppelinſchen Luftſchiffs eintreten Heute führt auch der bekannt
Luftſchiffer Graf de la Voulz in einem Leitartikel des Matin aus daf
der Unfall wie er der République paſſierte beim Zeppelinſchen Luft
ſchiff mit ſeinen getrennten Balloneits keine ſolche Folgen gehabt hätte
Es wäre daher ſür Frankreich von großem Werte daß entweder die
Regierung oder Privatleute den Bau von Luftſchiffen des ſtarrer
Syſtems in Angriff nehmen Wie man in der franzöſiſchen Kriegs
marine erkannte daß nur große Panzerſchiffe und Torpedoboote wirklichen

Wert hätten ſo ſolle man auch zum Zwecke der Militärluftſchiffahrt nut
DreadnaughtLuſtſchiffe und kleine Lenkballons bauen Die mittleren Luſt
ſchiffe ſeien in der Lufitfloite zwecklos

Es ist ein wahrer Jammer h
Hautpflege tun Und es iſt doch ſo einſach der rägliche Gebrauch von
Myrrholinſeife genügt um den Teint frifch und zart zu erhalten und
alle Unreinheiten zu beſeitigen

Zur Beachtung Der Geſamt Auflage heutiger Num
mer liegt ein Proſpekt der Tuchfabrit Otto Schwetaseh
Görlitz bei worauf wir aufmerkſam machen
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Billigste Preise Streng reelll Versande nach auswärts Verpackunge frei



Komplette

mit emaill Geschirr

a Mk 50 SAffene und ges

in allen Preislagen

S Caruenstangen
Blumenküdbel Blumentisehe
Markttaschen Handkörbe
Kartoffeldämpier Sehnellbrater
Fischkessel Brotkapseln
Milchkoecher Bratpfannen
Katfeemühlen Kafſeodosen
Garnituren für Messerputz

Sand Seife Soda maschinen
Jorvierdretter Hacke und
Obstsehbränke Wiegemesser etc

Wringmaschinen

Felsen Emaille
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Koch und Bratzwecke
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Ein gross Posten zurückgesetzte emaifſierte Kochgeschiöirre etc
zu extra billigen Preisen

Grösstes Iager

Kronleuchter Hängelampen
Tiscohlampen Küchenlampenoeito

Beste Brenner
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Petroloumkannen Laternen

Waschtisehe Brotschneide
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Toiletteneimer Bolzonplätten
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Küchen harnituren
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g u J Gunds Petroleum Glünlicht

Lichtstärke 80 90 Kerzen
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Mütglied des Rabatt Spar Vereins

erliner Lose à Mk
ziehung am 4 Oktober er u folgende Tage
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2 20
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J General Vertreter Max Brnstding
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Phrymalin G
bei Anwendung gegen Tapferrose
Nasenröte Bartflechte Pusteln
Gesicht und Kautaussehlag
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